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Scholz und Faeser: Syrer-Debatte um
Rückkehr spaltet Deutschland!

Olaf Scholz und Nancy Faeser debattieren über Syriens
Flüchtlinge, Rückkehrchancen, Integration und

Fachkräftemangel in Deutschland.

Berlin, Deutschland - Deutschlands politische Landschaft
bebt! Bundeskanzler Olaf Scholz und Innenministerin Nancy
Faeser, beide von der SPD, mischen sich kräftig in die Diskussion
um die Rückkehr der syrischen Flüchtlinge ein. In einem
Interview mit der ARD erklärte der Kanzler, dass trotz des
Sturzes des Assad-Regimes die Situation in Syrien immer noch
„sehr, sehr gefährlich“ sei. Tatsächlich sei es jetzt entscheidend,
dass in Syrien demokratische Strukturen und sichere
Lebensbedingungen geschaffen werden. Erst dann könnten
vielleicht Syrer „von sich aus“ entscheiden, am Wiederaufbau
ihres Landes mitzuwirken. Diese Sichtweise teilt auch die 
Weltwoche.

https://weltwoche.de/daily/schoen-wenn-sie-bei-uns-bleiben-koennten-scholz-und-faeser-sprechen-sich-gegen-syrer-rueckkehr-aus/


Ein weiteres brisantes Statement kommt von Innenministerin
Faeser. Im ZDF plädierte sie für die Integration der Syrer in
Deutschland. Warum, so fragt sie, sollten diese Menschen nicht
hierbleiben dürfen, wenn sie arbeiten und gut integriert sind? „In
Deutschland herrscht Fachkräftemangel“, betont Faeser, und
nennt diese Herausforderung eine Chance. Die Tatsache, dass
517.839 Syrer in Deutschland Bürgergeld beziehen, das jährlich
3,5 Milliarden Euro kostet, schreckt sie nicht ab. Es sei schlicht
„schön, wenn einige der Syrer bei uns bleiben könnten“. Laut
dem Bericht von Junge Freiheit beziehen zudem 80.730 Syrer
zusätzliche finanzielle Unterstützung nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz.

Die doppelte Herausforderung

Im Scheinwerferlicht dieser leidenschaftlichen Debatte stehen
nicht nur die Menschenrechte und die Frage der Integration,
sondern auch die wirtschaftlichen Auswirkungen. Die Diskussion
dreht sich um mehr als nur um die Rückkehr jener Menschen,
die nach Europa geflüchtet sind. Es geht um die Zukunft
Deutschlands als Einwanderungsland und um die
Herausforderungen, die mit einem Fachkräftemangel
einhergehen. Während die Grünen-Politiker wie Annalena
Baerbock und Anton Hofreiter bereits zuvor jegliche Debatte
über die Rückkehr von Syrern strikt ablehnten, steht jetzt eine
neue Perspektive im Raum: eine Zukunft, in der syrische
Mitbürger als Teil der deutschen Gesellschaft gesehen werden.

Kein Zweifel, dieses Thema bleibt spannend und
entwicklungswürdig! Klar ist jedoch, dass sowohl Scholz als auch
Faeser den Kurs der Integration statt der Rückführung fahren
wollen. Ob dieser Ansatz sich politisch durchsetzt und welchen
Einfluss er auf die deutsche Gesellschaft und Wirtschaft haben
wird, bleibt abzuwarten. Eine spannende Zeit für die politische
Bühne in Berlin!

https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2024/scholz-und-faeser-ueber-syrer-schoen-wenn-sie-bei-uns-bleiben/
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